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Gaweinstaler

www.noel.gv.at

www.weinviertel-sued.at

auch im Internet!www.noel.gv.at auch im Internet!
www.gaweinstal.at

Besuchen Sie uns

Beilagen
- Müllabfuhrkalender 
- Übernahmekosten im 
  Wertstoffsammelzentrum
- Veranstaltungsprogramm für  
  Bildung, Gesundheit und Soziales
Marktgemeinde Gaweinstal
Kirchenplatz 3, 2191 Gaweinstal
Tel.: 02574/2221, Fax: DW -18
E-Mail: gemeinde@gaweinstal.gv.at
Amtszeiten:
Mo, Di, Do: 8-12 und 13-16 Uhr
Mi: 8-12 und 13-19 Uhr, Fr: 8-12 Uhr

Aktuelle Fotos von Veranstaltungen in unserer Gemeinde auf der Homepage, Rubrik „Fotogalerie“!

... wird in den Kindergärten jedes Jahr mit einem Martiniumzug groß gefeiert. Heuer nahmen besonders viele Kinder und Eltern an den Umzügen teil.

Martiniumzug Schrick

Martinsdorf

Gaweinstal

Ihr
Bürgermeister

Johann Plach

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie Erfolg und Gesundheit 
im kommenden Jahr!

Das Fest des Heiligen Martin ...



2 Ausgabe Dez. 06/Jän. 07Gaweinstaler Gemeindegazette

Aus dem Gemeindevorstand:

Eislaufen
Beim Eislaufplatz in Schrick wird in 
den Wintermonaten ein mobiles WC 
aufgestellt werden.

Kamptalsiedlung
Damit sich vor allem die Fahrer der 
Einsatzfahrzeuge in der Kamptal-
siedlung orientieren können wird 
die Kamptal Wohnbaugesellschaft 
ersucht, eine Orientierungstafel bei 
der Einfahrt in die Eichenstraße auf-
zustellen.

Prüfung NÖ. Gebietskrankenkasse
Die Prüfung der Marktgemeinde Ga-
weinstal durch die NÖ. Gebietskran-
kenkasse ergab für die Jahre 2002 
bis 2005 eine Nachzahlung von € 
29.780,-. 
Dies deshalb, da nach neuen Er-
kenntnissen alle Zulagen der Be-
diensteten, die der Lohnsteuerpfl icht 
unterliegen nun auch der Sozialver-
sicherungsbeitragsgrundlage zu 
Grunde gelegt werden.  

A5 - Autobahnzubringer L 10  
Laut Verkehrsexperten ist der Ge-
meinderatsbeschluss vom 24.7.2003 
„für die Herstellung einer Teilan-

Aus dem Gemeinderat/Vorstand
Beschlüsse

schlussstelle Gaweinstal Nord“ und 
gegen eine „Halbanschlussstelle 
Pellendorf“ nicht durchführbar.
Fest steht jedoch, dass im Ort Ga-
weinstal durch den Bau der A 5 Auto-
bahn kein zusätzliches Verkehrsauf-
kommen sein darf. 
Es sind daher Umfahrungsvarianten 
in Planung, die den Ort Gaweinstal 
im Ried „Kirchfeld“ umfahren sollen. 
Auch eine Machbarkeitsstudie ist in 
Arbeit. 

Winterdienst
Für die Rieselstreuung in Gaweinstal 
wurde ein neuer Walzenstreuer ange-
kauft. 

Da die Schneeräumung im heurigen 
Winter durch die Gemeinde erfolgt, 
wurde ein neuer Traktor Massey Fer-
guson MF 5445A angekauft. Dieser 
fi ndet dann das ganze Jahr über als 
Zugfahrzeug Verwendung. 

Um auf Gehsteigen, wo die Gemein-
de Anrainer ist, und auf Brücken in 
Gaweinstal schnell und effi zient den 
Winterdienst durchführen zu können, 
wurde ein Kleinkommunalfahrzeug 
angekauft, mit dem Schnee geräumt 
und gestreut werden kann. 

Zinsanpassung
Die Marktgemeinde Gaweinstal hat 
einige Kredite laufen, die sich bei der 
Verzinsung noch nach der Sekun-
darmarktrendite orientieren. Diese 
wurden nun angepasst und richten 
sich bei den Zinsen an den Euribor. 

Urnenbestattung
Dem Antrag, die Urne eines Verstor-
benen außerhalb eines Friedhofes 
zu bestatten, wurde gemäß Leichen-
bestattungsgesetz stattgegeben. 

Getränkesteuer
Auf Grund des Erkenntnisses des 
Verwaltungsgerichtshofes wurden 
alle Anträge um Rückerstattung der 
Getränkesteuer abgewiesen. 

Nach dem Frankfurter Urteil des 
EUGH ist die Erhebung der Geträn-
kesteuer auf Restaurantumsätze 
(auch auf alkoholische Getränke) 
nicht EU-widrig.   

Wertstoff sammelzentrum
Ab 1.1.2006 werden die Kosten 
für die Übernahme der Altstoffe im 
Wertstoffsammelzentrum Gaweins-
tal neu geregelt. Näheres fi nden Sie 
im Müllkalender 2007.

Verkehrsampeln
Die Verkehrsampeln am Hauptplatz 
vor der Volksbank und vor der Raif-
feisenkasse werden mit einer Blin-
denakustik ausgestattet. Damit soll 
sehbehinderten Personen das Über-
queren der B 7 erleichert werden.

Flächenwidmungsplan
Da es bei den zukünftigen Arbeiten 
mit dem Flächenwidmungsplan un-
umgänglich ist, diesen zu digitali-
sieren, wurde unserem Raumplaner 
der Auftrag dazu erteilt.

Bauplätze in Höbersbrunn

Anfragen an Gemeinde Gaweinstal, 
OS Nagl, Telefon: 02574 / 2221-23

- Grünruhelage am Ortsrand 
- 5 Automin. zur Anbindung an die zukünftige Weinviertel Autobahn

- optimale Ausrichtung zur Sonne und daher 
- ideal zur Errichtung von Niedrigenergie- und Passivhäusern

- Grundstücksgröße von 725 m2 bis 939 m2

- Quadratmeterpreis EUR 32,- zuzüglich Aufschließungskosten
- provisionsfrei 
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Bauplätze in Höbersbrunn

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Zügenglöckchen
Im Jahr 1717 wurde vom damaligen 
kaiserl. königl. Postmeister in Gau-
nersdorf Johann Lettner um 60 Gul-
den eine Sterbeglocke („Zügenglöck-
chen“ – der Sterbende liegt in den 
letzten „Zügen“) für den Kirchturm in 
Gaweinstal gestiftet. Diese wertvol-
le Glocke hat einen besonders hel-
len Klang. Seit ca. 40 Jahren wurde 
diese nicht mehr geläutet, da kein 
elektrischer Antrieb vorhanden war. 
Vor kurzem wurde die Glocke elektri-
fi ziert und wird zukünftig als Sterbe-
glöckchen dienen. Beim Ableben ei-
nes Mannes wird zweimal abgesetzt, 
bei einer Frau einmal abgesetzt und 
bei einem Kind einmal durchgehend 
geläutet.
Sollte jemand wissen, bei welchem 
Sterbefall dieses Zügenglöckchen 
das letzte Mal (in den 40er oder 50er 
Jahren) geläutet wurde, teilen Sie das 
bitte dem Gemeindeamt mit, da wir es 
in der Chronik festhalten wollen. 

Glockeninschrift „Anno 1717 goss mich Franz Zechen-
ter in Wien“ - Zu sehen sind der hl. Gregorius, Rochus, 
Sebastian und Rosalia sowie der Name des Stifters: „Jo-
hann Ledtner kais. Postmaister in Gaunersdorf“

Hundeabgabe
Mit der ersten Vorschreibung 2007 
der Gemeindeabgaben wird auch die 
Hundesteuer in Höhe von 20 € ein-
malig vorgeschrieben. Gemäß Hun-
deabgabegesetz sind Hunde, die län-
ger als drei Monate gehalten werden, 
beim Gemeindeamt anzumelden. 
Trachten Sie, dass Ihr Hund die Hun-
demarke immer trägt, denn nur dann 
ist gewährleistet, dass er bei Verlust 

rasch wieder gefunden wird. Die ak-
tuelle Hundeliste liegt beim Gemein-
deamt und in der Polizeiinspektion 
auf.

Volksschule - Schuleinschreibung
Im kommenden Schuljahr 
2007/2008 werden voraussichtlich 
34 Kinder die ersten Klassen der 
Volksschule besuchen. Sie wurden 
im Oktober der Direktorin Renate 
Gottwald vorgestellt.

Volksschule - Kindertheater

D e r 
Straßenthe-
a te rsp ie le r 
„Benny Bar-
fuß“ prä-
s e n t i e r t e 
vor kur-
zem für die 
Volksschü-
ler und Kinder 
des Kindergartens 
Gaweinstal I und II das 
Theaterstück „Apfel, 
Zeller, Besenstiel“. 
Die Kinder von 2 ½ 
bis 10 Jahren waren 
von der Aufführung 
begeistert und gaben 
lauten Beifall. 

Solarium

Nagelstudio

Friseurstudio
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Wir wünschen frohe Weihnachten und ein schönes neues Jahr 2007!
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Wienerstraße 8b, Gaweinstal

Tel.: 02574-2144 

www.monasol.com
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Ein 
frohes 

Weihnachts-
fest und alles 

Gute für das Jahr 
2007 wünschen die 

Bediensteten der Markt-
gemeinde Gaweinstal!
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Elternsprechtag, Mehlspeismarkt und Buchausstellung
Wie jedes Jahr war der von den 
Eltern der VolksschülerInnen or-
ganisierte Mehlspeismarkt in der 
Volksschule sehr gut besucht. 

Nach dem Elternsprechtag hatten 
die Eltern Gelegenheit, die Buch-
ausstellung zu besuchen und sich 
mit Kaffee, Mehlspeisen und Auf-
strichbroten zu stärken. 

Die Einnahmen daraus werden für 
den Kauf von Bibliotheksbüchern 
und Lernmaterialien verwendet.

Einige der fl eißigen Eltern! Von links: Daniela Beck, Tamara Maier, Monika Adler, Petra Urban, 
Christine und Josef Valentin, Johann Schreitl

Einzugsermächtigung für 
Gemeindeabgaben/steuern

Alle, die noch keinen Abbuchungs-
auftrag gegeben haben, ersuchen 
wir, die vierteljährlich anfallenden 
Hausabgaben bei ihrem Geldinstitut 
abbuchen zu lassen. 
Für Sie würde damit der Weg zur 
Bank wegfallen. Außerdem wird 

durch Ihr Geldinstitut der jeweils vor-
geschriebene Betrag zum genauen 
Fälligkeitstermin von Ihrem Konto ab-
gebucht. Zu Ihrer Information erhalten 
Sie rechtzeitig vor dem Abbuchungs-
tag die Vorschreibung der Hausabga-
ben von der Gemeinde. 

Christbaumentsorgung
Die Bäume werden vor Ihrem 
Haus am 8. Jänner und 5. Februar 
2007 abgeholt. 

Winterdienst
Damit der Winterdienst in der 
Katastralgemeinde Gaweinstal 
schneller und effi zienter durch-
geführt werden kann, wurde die 
Schneeräumung und der Streu-
dienst getrennt. 
Die Schneeräumung erfolgt durch 
Gemeindemitarbeiter mit ei-
nem eigens dafür angeschafften 
Räumtraktor. Die Rieselstreuung 
erledigt Alois Würzl. In allen an-
deren Orten wird der Winterdienst 
im kommenden Winter wie gehabt 
durchgeführt. 

Wir wollen Sie auch daran erin-
nern, dass die Gehsteige laut NÖ. 
Straßengesetz von den Anrainern 
bzw. Grundeigentümern zu reini-
gen und zu streuen sind. 

Müllabfuhr
Der Müllkalender 2007 wurde für 
das ganze Jahr erstellt. Sie erhal-
ten ihn gleichzeitig mit dieser Aus-
sendung. Weiters fi nden Sie in der 
Beilage eine Aufstellung über die 
geänderten Kosten für die Über-
nahme von Altstoffen im Wertstoff-
sammelzentrum.

Altkleidersammlung
Ab sofort stellt die Firma Humana 
Container für die Altkleidersamm-
lung an folgenden Standpunkten 
zur Verfügung:
Gaweinstal: Aigengasse und 
Lettnergasse
Atzelsdorf: Sportplatz
Schrick: Florianiplatz
Sie können Ihre sauberen und ge-
brauchsfähigen Altkleider dort ein-

werfen. Diese werden dann an be-
dürftige Personen weitergegeben. 
Wenn Sie die Altkleider dem Roten 
Kreuz geben wollen, müssen Sie 
diese zu den Öffnungszeiten ins 
Wertstoffzentrum Gaweinstal brin-
gen. Hier müssen Sie aber unbe-
dingt in Plastiksäcken verpackt sein, 
damit sie vor Nässe und Schmutz 
geschützt bleiben. 

Wasserzähler
Wir weisen noch einmal auf die Selb-
stablesung der Wassermesser hin. 
Sie können den Wasserstand tele-
fonisch unter 02574/2221 oder per 
email: gemeinde@gaweinstal.gv.at, 

bekanntgeben. Die Liegenschafts-
besitzer, die den Wasserstand nicht 
bekanntgegeben haben, werden von 
Gemeindemitarbeitern aufgesucht, die 
den Wassermesser ablesen werden.

Neuer ÖBB Fahrplan 2007
Die Bundesbusse haben einen 
neuen Autobusfahrplan aufgelegt. 
Sie fi nden ihn auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.gaweins-
tal.at.

T
Frohe Weihnachten 

und einen
 guten Rutsch!

Brunner
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B
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B
auptplatz 15 • Gaweinstal

Tel./Fax 02574/28110Tel./Fax 02574/28110

Tier - Shop

Alles für‘s Haustier!
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Klärschlamm-Gütesiegel

Dem Gemeindeabwasserverband 
Oberer Weidenbach mit der Kläranla-
ge in Bad Pirawarth wurde vor kurzem 
zum fünften Mal das Klärschlamm-
Gütesiegel verliehen. 
Von 400 Kläranlagen in Niederös-

terreich wurden nur 11 mit diesem 
Siegel ausgezeichnet. Dieses Güte-
siegel ist eine Auszeichnung für ver-
antwortungsbewusste Betreuung der 
Kläranlage und für umweltgerechte 
Entsorgung der Klärrückstände. 

Seit Anfang November gibt es in 
Gaweinstal eine Maßschneiderei. 

Silvia Brunovska hat dieses Gewer-
be von Pirawarth nach Gaweinstal 
verlegt und betreibt es in der Wie-
nerstraße 2. Sie ist Absolventin der 
Kunstgewerbeschule in Bratislava 
und als Modedesignerin sehr erfolg-
reich. Als Damen- und Herrenklei-
dermacherin sowie Wäschewaren-
erzeugerin kann sie ihren Kunden 
alle praktischen und modischen 
Wünsche erfüllen. 

Bürgermeister Johann Plach und KommRat. Rudolf Demschner (Wirtschaftskammer) wünschen Silvia 
Brunovska bei der Eröff nungsfeier viel Erfolg.

Maßschneiderei Silvia Brunovska

Klärschlamm-Gütesiegel Privatzimmer-
vermietung

Beim Bau der A 5 Nordautobahn 
werden viele Bauarbeiter beschäf-
tigt sein, die nicht in unserer Regi-
on wohnen. 

Es ist daher notwendig, diese Leu-
te unterzubringen. 
Wir suchen Vermieter von Privat-
zimmern bzw. -häusern, die Bau-
arbeiter an den Wochentagen auf-
nehmen. 

Sollten Sie sich bereiterklären, 
diese aufzunehmen, melden Sie 
dies bitte am Gemeindeamt (nur 
Nächtigung oder Nächtigung mit 
Frühstück; mit oder ohne Zimmer-
reinigung).

Für Anregungen und Sonderwünsche erreichen Sie uns unter (0676) 505 80 20!

Die Verkaufszeiten des Rollenden Supermarktes:

                Jeden Montag und Donnerstag:
Schrick: Hetzelbrück von 8:15 - 8:25 Uhr
 Kfh. Stoik von 8:30 - 8:45 Uhr
 Tennisplatz von 8:50

 Jeden Dienstag und Freitag:
Martinsdorf: Feuerwehr von 11:50 - 12:00 Uhr
Atzelsdorf: Hauptstraße 42 von 12:30 - 12:45 Uhr
Höbersbrunn: Untere Hauptstr. 24 von 12:50 - 13:00 Uhr
 Ringstr./Haltestelle von 13:05 - 13:15 Uhr

„Ihr Nahversorger
vor Ort“

Silvia Brunovska

WIENERSTR. 2, GAWEINSTAL
Tel.: 0664/5848290

F A S H I O N   D E S I G N E R

• Individuelle Modeberatung
• Fachgerechte & preiswerte
  Änderungsschneiderei
• Damenmode nach Maß
   Legere Bekleidung, Abendbekleidung,  
   Ball- und Brautkleider, etc.

• Verwirklichung Ihrer Wünsche
   (auch von Skizzen/Fotos)

• Hilfe bei Stoffauswahl
Mit Liebe zum Detail und präziser Handarbeit!

Di, Mi & Fr: 9-12 und 14-18 Uhr
Sa: 9-12 Uhr

Von links: Bgm. Kurt Jantschitz, LR DI Josef Plank, Klärwärter Leopold Eisler und Raimund Marchhart
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Zahnimplantatberatungsstelle

Zahnarzt Medizinalrat Dr. Paul Kur-
hajec bleibt seinen Kunden erhal-
ten. Seit 2. November 2006 führt 
er vorübergehend am Hauptplatz 
22, in Gaweinstal (ab Frühjahr 
2007 wieder in der Lettnergasse 2) 
eine Wahlarztpraxis für allgemeine 
Zahnheilkunde mit Schwerpunkt 
Implantatberatung. 
Zu begrüßen ist, dass seine Imp-
lantatberatungsstelle grenzüber-

Bürgermeister Johann Plach wünscht dem Arztteam alles Gute. Im Bild MR Dr. Paul Kurhajec, Bürgermeis-
ter Johann Plach, Edith Hager und Jacqueline Sramek 

scheitend wirken soll. Das heißt, er 
betreut gerne auch die Patienten, 
die sich ihren Zahnersatz im Aus-
land anfertigen ließen und auch 
jene Patienten die während der 
Behandlung, aus welchem Grund 
auch immer, die Behandlung im In-
land beenden möchten. 
Ordinationszeiten und Angebotspa-
lette fi nden Sie im nebenstehenden 
Inserat.
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Weinberg.Walking.Weinviertel
Immer mehr entde-
cken die Trendsportart 
Nordic Walking, die 
durch ausdauernde 
und sanfte Bewegung 
das Wohlbefi nden stei-
gert und dadurch zur 

Erhöhung der Lebensqualität beiträgt. 
Der absolut neueste Trend aber nennt 
sich Weinberg.Walking.
Die insgesamt 15 Routen mit über 90 
km Länge wurden mit Unterstützung 
des Weinvierteltourismus, der Nie-
derösterreichwerbung und des Landes 
Niederösterreich errichtet. Ausgehend 
vom jeweiligen Ortszentrum, führen 
gut beschilderte ca. 4-10 km lange 
Routen teilweise durch Weingärten, 
vorbei an Gasthöfen und Heurigen, 
durch die Region. Infotafeln am Be-
ginn jeder Strecke bieten Angaben zu 
Route, Länge und Schwierigkeitsgrad, 
sowie eine Übersicht über das gesam-
te Streckennetz. 

In Gaweinstal startet die Weinberg.
Walking Strecke „Zum Schricker 
Berg“ beim Feuerwehrhaus. Die 
6,2 km lange Strecke führt über die 
alte B 7 Richtung Schrick bis in die 
Weinriede „Holzbreiten“. Von hier 
hat man einen herrlichen Ausblick 
in die Umgebung. Zurück führt die 
Route über den Wachtberg.

Nutzen Sie dieses Angebot der Regi-
on auch in der kalten Jahreszeit, um 

ihre Fitness zu verbessern und ihre 
persönliche Gesundheit zu stärken.

Die Broschüre mit der genauen Be-
schreibung aller Strecken erhalten Sie 
am Gemeindeamt oder im Büro der 
Region in Bad Pirawarth.

Informationen:
Region Südliches Weinviertel
2222 Bad Pirawarth
02574-29342 oder 02532/2818-20, 
info@weinviertel-sued.at, 
www.weinviertel-sued.at  
und www.weinberg-walking.at
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Autohaus Wiesinger

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch!

www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at
Mistelbach   Wien   Gänserndorf

Schweres Rüstfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr

Samstag, 6. 1.
2. Musikerball des Musikvereins 
Pellendorf, 20 Uhr, Pellendorf 
GH Frank

Samstag, 13.1. 
Sportlerball Gaweinstal, 
20.30 Uhr, Gasthaus Klapka
Sportlerball Schrick, 
20.30 Uhr, Gasthaus Stoik

Samstag, 20.1.
Musikerball Gaweinstal, 
20.00 Uhr, Gasthaus Klapka

Samstag, 27.1. 
FF-Ball in Pellendorf, GH. Frank
FF-Ball in Schrick, GH Stoik

Faschingssamstag, 17.2.
FF-Ball in Gaweinstal, GH Klapka

Ballkalender 
Jänner & Februar 2007

Kommassierung Gaweinstal 
Parteienverkehr:
Nächste Sprechstunde
April 2007

Sprechstunde 
Agrarbezirks-
behörde

Sollten Sie in dieser Zeit Fragen bezüglich 
Kommassierung haben, rufen Sie die 

Tel.: 02952/5401-18267, Ing. Heinwein.

Einladung zum Adventfenster-
Spaziergang in Höbersbrunn

Bereits zum 6. Mal wird in Höbers-
brunn der Adventkalender sehr stim-
mungsvoll mit beleuchteten Fens-
tern dargestellt. 

24 Familien schmücken ihre Fens-
ter und beleuchten diese in der Rei-
henfolge des Adventkalenders. Zu 
sehen sind sie täglich von 16 bis 22 
Uhr bis zum 6. Jänner 2007.

Am 30. Dezember fi ndet der traditi-
onelle Adventfensterrundgang statt. 
Bei einem Spaziergang werden alle 
Fenster besucht, anschließend gibt 
es im Feuerwehrhaus ein gemütli-
ches Beisammensein bei Punsch 
und Glühwein!

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Gestalter(innen) der Adventfenster.

Seit 1. 12. 2006 hat die Freiwillige 
Feuerwehr Gaweinstal ein neues 
schweres Rüstfahrzeug. Es wurde 
angeschafft, um die Mindestaus-
rüstungsverordnung für die Groß-

gemeinde Gaweinstal zu erfüllen 
und wird für Hilfeleistungen in der 
gesamten Großgemeinde sowie auf 
der B7 und Nebenstraßen für techni-
sche Notfälle verwendet. Ein hydrau-

lischer 27 Metertonnenkran 
Palfi nger mit einer 65 Meter-
Kranseilwinde, Rettungskorb, 
hydraulisches Hebkreuz mit 
Radklammern zur Fahrzeug-
bergung, Einbauseilwinde 
mit 8 Tonnen Zugkraft auf 
90 Meter und 16 Tonnen auf 
45 Meter, Hydraulischer Ret-
tungssatz für Lkw und Pkw, 
Spezialrettungssatz für Hyb-
rid- und Wasserstofffahrzeu-
ge, Lkw Rettungsbühne und 
mehrere Hebekissen sowie 
Notpölzmaterial sind in die-
sem Feuerwehrfahrzeug. 
Drei verschiedene hydrau-
lische Rettungszylinder, 
Plasmatrenngerät und Spe-
zialwerkzeuge ergänzen im 
Groben die Beladung. Es ist 
möglich, mit dem im Fahrzeug 
integrierten Rettungskorb 
Personen aus einer Höhe von 
etwa 18 Meter, zum Beispiel 
aus Wohnungen in der Kamp-
talsiedlung, zu retten. 
Das Fahrzeug ist nicht aus ei-

ner Serienfertigung von Feuerwehr-
fahrzeugen, es wurde zum Großteil 
vom Feuerwehrtechniker der Frei-
willigen Feuerwehr Gaweinstal in 
enger Zusammenarbeit mit Fahr-
zeugkonstrukteuren konzipiert. Das 
Fahrgestell ist ein IVECO Trakker 
Lkw mit drei Achsen, Allrad und 26 
Tonnen Gesamtgewicht. Gerade die 
letzten Jahre haben gezeigt, dass für 
Feuerwehreinsätze in der Großge-
meinde aber auch im Katastrophen-
hilfsdienst ein solches Fahrzeug für 
professionelle Rettungs- und Siche-
rungsarbeiten benötigt wird. In Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde, 
der Feuerwehr Gaweinstal und den 
öffentlichen Stellen war es möglich, 
für die Sicherheit der Bevölkerung 
Optimales zu schaffen.

Bürgermeister Johann Plach gratuliert Kdt. Leopold 
Jonasch im Beisein von Vizebürgermeister Richard Schober 
und Kdt.Stv. Harald Schwab zum neuen Rüstfahrzeug.
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Im gesamten Gemeindegebiet wur-
den alle öffentlichen Wasserentnah-
mestellen geschlossen und die Lei-
tungen entleert. 

Die öffentlichen Streuriesel-Boxen 
für den Winterdienst wurden befüllt 
und Streuriesel in den jeweiligen Or-
ten eingelagert.

Gaweinstal
Es mussten einige alte Bäume umge-
schnitten werden, da ihre Standfes-
tigkeit nicht mehr garantiert werden 
konnte. An anderer Stelle wurden 
dafür neue Bäume gepfl anzt. 

Atzelsdorf
Es gab einige Straßenlaternen, die 
durch Bäume so verdeckt waren, 
dass sie die Umgebung nicht mehr 
ausleuchten konnten. Diese Licht-
punkte wurden nun ausgeschnitten.

Höbersbrunn
In der Vorgartenstraße wurde nach 
dem Kanalbau eine Stützmauer er-
richtet, die zwei Straßenebenen von-
einander trennt. Auch der Kanalbau 
und die Straßenwiederherstellung 
wurden durchgeführt. 

Martinsdorf
Die alte Kirchenstiege wurde ent-

Das gefällt uns!

Weiter 
so!

Das gefällt uns NICHT!

Sollte
besser
werden!

... dass unser neuer Herr Pfarrer Pa-
ter Anton und Pastoralassistent Mag. 
Franz Stastny von der Bevölkerung 
gut aufgenommen werden. Dies 
merkt man an der regen Beteiligung 
an Familientreffpunkten, Jungschar-
gruppen, Benefi zkonzerten und an-
deren Veranstaltungen.

… dass Hausmüll immer wieder in 
den öffentlichen Papierkörben zu 
fi nden ist. Dieser ist ausnahmslos 
in den dafür bestimmten Tonnen zu 
entsorgen. 

… dass vor manchen Liegenschaf-
ten die Mülltonnen das ganze Jahr 
über auf der Straße stehen. Sie ge-
hören nach der Abfuhr versorgt und 
am Abend vor der Abfuhr bereitge-
stellt.

Aktuelles aus den Katastralgemeinden
„Gesagt, getan in Kürze“

fernt und die Erdkabel für eine neue 
Beleuchtung verlegt. 
Die Firma Maier ist beauftragt, eine 
neue Stiege zur Kirche herzustel-
len.

Pellendorf
Damit die Kinder am Spielplatz Le-
opold Frank-Straße nicht gefährdet 
sind, wurden dürre Bäume entfernt.

Schrick
Am Kirchenweg wurde ein Rohr-
bruch behoben. Am Fürlusweg wur-
de ein Kanal- und Wasseranschluss 
hergestellt.

Weihnachtlicher Vollwert-Backkurs
Elke Holly, Ernährungsberaterin 
aus Hollabrunn, begeisterte mit ei-
nem Backkurs alle, die sich selbst 
und ihre Familie gesund ernähren 
wollen. 

Nach einem Vortrag über die ge-
sundheitliche Bedeutung der voll-

wertigen Zutaten wurden viele Re-
zepte an Ort und Stelle ausprobiert. 
Das Team der Gesunden Gemein-
de Gaweinstal war über das große 
Interesse am Vollwertbacken über-
rascht und freute sich besonders, 
dass auch zwei Männer mit vollem 
Eifer dabei waren.

Von links: Elke Holly, Ludwig Naderer und Leopold Jonasch
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„Fit im Kopf durch richtige Ernährung - 
geistige Vitalität erhalten“

60 – 80.000 ÖsterreicherInnen lei-
den an den Folgen eines Schlagan-
falles. Univ. Doz. Primar Dr.U.Zifko, 
ärztlicher Leiter des REHA-Zentrums 
in Bad Pirawarth hielt für die „Ge-
sunde Gemeinde Gaweinstal“ einen 
kostenlosen Vortrag. Er betonte die 
Wichtigkeit der Vorbeugung durch 
regelmäßige Gesundheitschecks. 
Symptome wie Bluthochdruck und 
schlechte Cholesterinwerte kön-
nen dabei erkannt werden. In sei-
nem Buch „brainfood“ (Kneipp-Ver-
lag) zeigt er auf, welche Nähr- und 
Schutzstoffe Ihr Kopf braucht, um 
gesund und fi t zu bleiben.

Turn-Kurse der
Gesunden Gemeinde

Kinderturnen für 
Volksschulkinder
(6 - 10 Jahre), mit VL Brigitte Eory
Ab 15. Februar – 10 x
Jeden Donnerstag, 14-15 Uhr
Gaweinstal, Turnsaal Volksschule
Turnbeitrag: € 10,-/10 Turnstunden. 
Anmeldung und Bezahlung bis 31. 
Jänner 2007 beim Gemeindeamt.

Volleyball für Jugendliche 
ab 14 Jahre, mit Sigrid Reimer, Fit-
nesstrainerin in Ausbildung
Einstieg jederzeit möglich! 
Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr 
Bezahlung bei Kursantritt.

„Bauch, Bein und Po“
In dieser Stunde trainieren wir un-
sere „Problemzonen“ mit gezielten 
Kräftigungsübungen. Mit angeneh-
mer Musik werden wir so unsere 
Muskeln stärken und ein anderes 
Körpergefühl erreichen. 
Start: Montag, 12. Februar 2007
Anzahl max. 20 Pers
Ort: Kindergarten Martinsdorf
Zeit: 17:30 - 18:30 und 18:30 - 
19:30 Uhr
10 Einheiten zu je 50 min, Gesamt-
kostenbeitrag € 15,- 
Anmeldung bis 31. Jänner 2007 
beim Gemeindeamt, Bezahlung bei 
Kursantritt.
Ich freue mich auf ein gemeinsa-
mes Training! Nicole Rudolf 

dipl. Aerobicinstructor

Wirbelsäulengymnastik 
„Stärkung der 
Rückenmuskulatur“ 
mit Dorota Rochacz, Physiothera-
peutin
Ab 18. Jänner 10 x 
jeden Donnerstag, 20.00 – 21.00 
Uhr, Gaweinstal, VS Turnsaal 
Max. 20 Teilnehmer 
Kostenbeitrag: € 15,-/10 Stunden. 
Anmeldung bis 12.1. beim Gemein-
deamt, Bezahlung bei Kursantritt.

Zitat Primar Dr. Zifko: „Der Mensch ist was 
er isst!“

Terminvorschau
„Stärken und Schwächen 
im Kindergarten“
mit Dr. Strasser (Beratungszentrum 
für Schulfragen, Wolkersdorf)
Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr, Mar-
tinsdorf, Morandusplatz 1, im Kin-
dergarten, Kostenloser Vortrag

Yoga Festival
Michael Kurzbauer, ausgebildeter 
Yogatrainer, rät „einmal pro Woche 
weg vom Alltagsstress und äuße-
ren Einfl üssen!“ Senken Sie Ihren 
Stresspegel. Fördern Sie innere Ge-
sundung durch Energie, Ruhe, Ent-
spannung, Lachen oder Klänge in 
verschiedenen Varianten. Lockere 
Kleidung und Decke mitnehmen.
Wo? Volksschule Gaweinstal, Ein-
gang Bischof Schneider-Straße
Wann? Am Mittwoch von 19:00 
– 21:00 Uhr ((10x inkl. Meditationen, 
Kosten: 90 Euro) 

Termine Yoga Kurs 2007:
31.1.; 14.2.; 7.3.; 14.3.; 18.4.; 25.4.;  
und 16.5.
Termine Yoga Meditation
21.2.; 21.3. und 2.5.
Die Meditationskurse können un-
abhängig vom Yoga-Kurs-Block um 
Euro 14,- pro Kurs besucht werden.

Workshops zum Kennenlernen:
17.1.: Yoga mit Übungen, Was ist 
Yoga und wie wirkt es. Alter 15 bis 
50 Jahre, Kosten: 10 Euro 
24.1.: Lachyoga „Lachen ist Gesund 
und die beste Medizin!“ Eine Minute 
Lachen ist wie 10 Min. Joggen! Alter 
1 bis 111 Jahre. Kosten: 10 Euro

Anmeldung zu Kursen beim Gemein-
deamt, Bezahlung bei Kursantritt.

www.vashala.at
Glücklich sein ist der Weg!

Yoga und Energiezentrum

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.ra-immo.at / mail@ra-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

�
�

� Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.
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„Prostatakrebsfrüherkennung und -vorsorge“
Die Niederösterreichische Ge-
bietskrankenkasse lädt zu einem 
kostenlosen Vortrag zum Thema 
„Prostatakrebsfrüherkennung und 
-vorsorge“.

Vortragender Dr. Franz Dittersdor-
fer, Oberarzt der Urologie im Kran-
kenhaus Mistelbach 

Dienstag, 30. Jänner 2007, 
Beginn: 19.30 Uhr

Begrüßung durch den jeweiligen 
NÖGKK-Bezirksstellenleiter, Vor-

trag, Diskussion und Fragen, an-
schließend Einladung zu gesunden 
Getränken mit der Möglichkeit per-
sönliche Fragen zu stellen.

Vortragsinhalte: 
- Männliches Rollenbild und seine 
negativen gesundheitlichen Folgen

- Woraus besteht die harmlose und 
schmerzfreie Basisuntersuchung 
beim Urologen? 

- Welche spezifi sch urologischen Fra-
gestellungen gibt es beim Mann? (von 
LUTS über Entwicklungs- und Potenz-
störungen bis zu den Malignomen)

- Wie funktioniert die Prostatakarzi-
nomvorsorge?

- Ein regelmäßiger Besuch beim 
Urologen macht auch vor Erreichen 
des „Prostataalters“ Sinn. 

- Wesentliches aus der modernen 
Prostata-Therapie

- Ein Besuch beim Urologen kann 
Auffälligkeiten weit über das Gebiet 
der Urologie hinaus (wie z.B. Rek-
tumkarzinom, Diabetes, etc.) zu 
Tage bringen.

- Wie kann der Mann positive Ak-
zente in Lebensstil und Ernährung 
setzen?

Voranmeldung im Gemeindeamt 
unter Tel. 2221.

Termine für die Pfarrgemeinden Gaweinstal, 
Pellendorf/Atzelsdorf und Schrick

HEILIGER ABEND
20.00  Mette in Schrick
21.30 Mette in Pellendorf
23.00  Mette in Gaweinstal

CHRISTTAG
08.30  Christtagsmesse 
 in Pellendorf
10.00  Weihnachtshochamt 
 in Gaweinstal
10.00  Christtagswortgottesdienst 
 in Schrick 

STEPHANITAG 
08.30  Stephanitagsmesse in 
 Pellendorf 
10.00 Stephanitagsmesse 
 in Schrick 
10.00 Stephanitagswort-
 gottesdienst in Gaweinstal

SILVESTER
10.00  Jahresschlußmesse 
 in Schrick
16.00  Jahresschlußmesse 
 in Gaweinstal
17.30  Jahresschlußmesse 
 in Pellendorf

NEUJAHR
09.30  Hochamt in Gaweinstal
10.00  Wortgottesdienst 
 in Schrick
17.30  Neujahrsmesse in 
 Pellendorf

Achtung: Pater Anton hat seine 
Sprechstunde geändert:

Freitag nach der Abendmesse (ca 
18.15) bis 19.30 Uhr - ausgenom-
men an Feiertagen.

Silvesterpfad in Gaweinstal
Sonntag, 31. Dezember

Beginn: Nach der Jahres-
abschluss-Messe 
ca. 17:00 Uhr

Abendlicher Rundgang von 
der Withalm-Mühle in der 
Weidenbachgasse entlang des
Weidenbaches zum Keller 
Eschberger (idyllischer Hohlweg 
rechts des Stadlplatzes). 

Die Strecke ist mit Fackeln ge-
kennzeichnet, die Mitnahme von 
Taschenlampen wird empfohlen. 
Für die Verpfl egung ist bei den 
Stationen gesorgt. 

Gute Unterhaltung und Prosit 2007 
wünschen Ihnen 

Die Vereinsleitung und die Spieler 
des USV Volksbank Gaweinstal!

Marktgemeinde 
Gaweinstal

Katastralgemeinde Schrick

Betriebsgrundstücke
Direkt neben geplanter 

A5-Autobahnabfahrt
Größe je nach Bedarf

Auskunft im 
Gemeindeamt Gaweinstal, 

Tel. 02574/2221-23
Amtsleiter Johann Nagl 
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Termine im Dezember/Jänner/Februar
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle
Schefbeck Margaretha, Schrick, 
am 28. September, im 85. Lebensj.

Schmid Amalia, Gaweinstal, am 
19. Oktober, im 103. Lebensjahr

Edelhofer Theresia, Schrick, am 
22. Oktober, im 96. Lebensjahr

Houf Jan, Schrick, am 29. Okto-
ber, Schrick, im 19. Lebensjahr

Nißler Barbara, Pellendorf, am 
31. Oktober, im 84. Lebensjahr

Fidler Johann, Höbersbrunn, am 
3. Dezember, im 94. Lebensjahr

Donner Friedrich, Gaweinstal, am 
10. Dezember, im 59. Lebensjahr

Geburten

Herzlichen 
Glückwunsch!

Gartner Michaela und Schneider 
Patrick, Gaweinstal, eine Emilie

Omerovic Mirzeta und Amir, Ga-
weinstal, einen Amel
 

Janitsch Bettina und Wolfgang, 
Gaweinstal, eine Sarah

Alimanovic Mirela und Esef, Ga-
weinstal, eine Fernanda

Das „Ja-Wort“ 
haben sich gegeben:

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
In dringenden Fällen Apotheke Gaweinstal, Hauptplatz 13

Regulärer Wochenend-Notdienst im Dezember - Februar
26.12. / 30.-31.12. / 13.-14.1. / 27.-28.1. / 10.-11.2.
St. Martin-Apotheke, Mistelbach, Oserstraße 6

23.-25.12. / 1.1. / 6.-7.1. / 20.-21.1. / 3.-4.2. 
Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36

Ferdinand Wiesinger ist am 29. Oktober im 78. Lebensjahr verstorben. Er 
war von 1966 bis 1980 Gemeinderat und von 1980 bis 1985 geschäftsfüh-
render Gemeinderat der Marktgemeinde Gaweinstal. In seiner Zeit wurden 
u. a. der Kanal und die Wasserleitung in Gaweinstal gebaut. 
Die Orte Atzelsdorf, Höbersbrunn, Martinsdorf, Pellendorf und Schrick 
wurden zur Großgemeinde Gaweinstal eingemeindet, die Hauptschule 
gebaut und die Umfahrung Schrick mit dem Land ausverhandelt. Die Bil-
dung der Gemeindeverbände für die Hauptschule und die Wasserver-
sorgung bezirksübergreifend mit der Gemeinde Bad Pirawarth, waren 
ebenfalls herausragende Leistungen. 

Willibald Rauscher ist am 7. November, im 94. Lebensjahr verstorben 
und wurde in Wolkersdorf begraben. Er war von 1967 bis 1974 Direktor in 
der Volksschule Gaweinstal. Unter seiner Zeit wurde die Volksschule von 
zwei auf vier Klassen erweitert, da durch die Eingemeindung die Kinder 
aus Atzelsdorf, Höbersbrunn und Pellendorf in die Volksschule Gaweins-
tal aufgenommen wurden. 

Termine Müllabfuhr

Die jeweiligen Abfuhr-Termi-
ne für Biomüll, Restmüll und 
Altpapier entnehmen Sie bitte 

dem beigelegten Müllabfuhr-
kalender 2007. Bitte diesen Kalen-
der gut aufbewahren, die Termine 
werden in der Gazette nicht mehr 
gesondert bekanntgegeben. 

Kunath Claudia und Köpf Josef, 
Schrick

Klinger Gertrude und Tutschek 
Erwin, Gaweinstal

Wir gratulieren!

Do., 21.12. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Mo., 08.01.  Christbaumentsorgung in allen Orten
Di., 09.01. 14:30h Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. Leisser
Mi., 10.01. 17h Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 10.01. 17:30h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 11.01. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 25.01. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 30.01. 18:30-20:30h Blutspenden der FF Schrick, GH Stoik
Di., 30.01. 19:30h Vortrag „Prostatakrebsfrüherkennung Ges. Gemeinde, Volksschule
   und -vorsorge“ Eingang Bischof Schneider-Straße
Mo., 05.02.  Christbaumentsorgung in allen Orten
Di., 06.02. 14:30h Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. Leisser
Mi., 07.02. 17:30h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 22.02. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
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Information
der Ärzte

In dringenden Fällen
NÖ. Ärztedienst

Telefon 141
Wochentags: 19-7h

Wochenende:
rund um die Uhr

Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. Wenn 
Sie Ihren Hausarzt nicht 
erreichen, rufen Sie 141 
für den diensthabenden 

Arzt in Ihrer Nähe.

Urlaube / Fortbildung   
Dr. Binter: 27.12. - 5.1.2007; 5.2. - 9.2.; Dr. Reiskopf: 27.12. - 1.1.2007, 5.2. - 9.2.; Dr. Buda: 29.12. bis 5.1. 2007 

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme f. großes
Gaweinstal, 02574-3223 Labor 7:45-9:00h), Do 8-11h, Fr. 8-10h und 16-17h,
  Sa 8:30-9:30h, Bereitschaftsdienst für Akutfälle
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 8-10h, Di.+Mi. 8-12h, Fr. 14-17:30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 10-11h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweistal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8.30 - 10.30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. nachm. nach tel. Voranmeldung
Gaweinstal, 02574-3565 Do. 10-17h

Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg Rambauske Gaweinstal, Hauptplatz 4
Kinder- und Jugendheilkunde Hilfe-Hotline u. Terminvereinbarung
Ärztl. Leiter im Ambolatorium für unter 0676-4617222.
Entwicklungsdiagnostik Mistelbach e-mail: g.rambauske@vkkj.at 
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach telefonischer Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, vormals Dr. Kurhajec Gegen Voranmeldung: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Lettnerg. 2, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Omar Seemann, Facharzt für 
Kiefer und Zahnregulierungen 
Praxis in der Ord. Dr. Buda Ordination von 14-17h

Gaweinstal, Lettnerg. 2, 02574-2554-0 Nur gegen telefonische Voranmeldung
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatrungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, Mi. 10-18h 
Hauptplatz 22, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 und nach tel. Terminvereinbarung
Psychotherapeutische Praxis: 
Martin Geiger Ordinationszeiten Di von 15-21h und 
Gaweinstal, Hauptplatz 22 Sa von 8:30-12:30h

www.wein4tel-psychotherapie.net Tel. vorm.: 0699-17003139
Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Gaw., Bahnstr. 5, Tel.: 3266 Ordination: Mo.-Mi., Fr.: 17-18h; Sa. 12:30-13:30h

Wochenend- und Feiertagsdienste Dezember / Jänner / Februar
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (8:30 - 11:30h) Telefon 
23./24. Dez.  Dr. Leisser Dr. Spreitzer, Mistelbach, Mitschastraße 13,  02572/2397
25./26. Dez. Dr. Heller Dr. Schmöllerl, Ebenthal, Ollersdorferstraße 2 02538/85764
30./31. Dez. Dr. Tatzber Dr. Prillinger, Wolkersdorf, Wienerstraße 13 02245/3520
1. Jänner 2007 Dr. Leisser Dr. Gottschalk-Baron, Gänserndorf, Hauptstraße 15 02282/8332
6./7. Jänner Dr. Tatzber Dr. Stepan, Neusiedl/Zaya, Lindenplatz 9 02533/8230
13./14. Jänner Dr. Leisser Dr. Liska, Hautzendorf 69 02245/89530
20./21. Jänner Dr. Heller Dr. Antos, Großkrut, Obere Bachzeile 6 02556/7203
27./28. Jänner Dr. Heller DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
3./4. Februar Dr. Leisser Dr. Steiner Benkeser, Poysdorf, Wienerstraße 4 02552/3326
10./11. Februar Dr. Tatzber Dr. Barsan, Orth an der Donau, Kirchenplatz 1 02212/2950
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Vereine berichten
Informationen unserer Vereine

Unter dem Titel „Mit Rhythmus und 
Schwung in den Advent“ fand sich 
eine Gruppe Jugendlicher in der Pfarr-
kirche Gaweinstal zu einem Konzert 
mit Lesung zusammen. Ein reich-
haltiges Programm wurde geboten: 
„Improvisation am Didgeridoo“ von 
Clemens Schremser und „Halbklas-
sisches“ mit dem Querfl ötentrio Karin 
Anderl, Christina Gottwald und Elisa-

Kirchenkonzerte in Gaweinstal
Jugend für Jugend

beth Schilling. Besinnliche Worte von 
Christine und Katharina Ehrenhuber, 
Theresia Brückl und Elisabeth Scho-
ber wechselten mit wohlbekannten 
Gospels von Barbara Brückl, beglei-
tet von Franz-Josef Hauser am Kla-
vier, ab. Mit der großen Summe an 
Spenden werden die Jugendlichen 
„ihr“ Pfarrheim verschönern und für 
ihre Zwecke einrichten.

Wetterstation der Feuerwehr
Die Feuerwehr Gaweinstal be-
treibt beim Feuerwehrhaus eine 
Wetterstation. Sie besteht aus ei-
nem Windmesser, Luftdruck- und 
Luftfeuchtigkeitsensor sowie ei-
nem Außentemperaturfühler.

„Der Weihnacht entgegen“

Die gemessenen Werte stehen 
den Besuchern auf der Internet-
seite der Feuerwehr unter www.
feuerwehr-gaweinstal.at und auf 
der Gemeindehomepage unter 
www.gaweinstal.at zur Verfügung. 
Bei Interesse ist es selbstver-
ständlich möglich, die Archivdatei 
per E-Mail anzufordern.
Bitte beachten Sie jedoch, dass 
alle Angaben ohne Gewähr sind.
Sollten Sie noch Fragen dazu 
haben, dann melden Sie sich bei 
uns. E-Mail: offi ce@feuerwehr-
gaweinstal.at

Vorweihnachtliche Stimmung bot am 
ersten Adventsonntag die Vokal- und 
Instrumentalgruppe „Voices“ in der 
Pfarrkirche Gaweinstal. Unter der 
Leitung von Sandra Steineder aus 
Gaweinstal wurden traditionelle und 

moderne Weihnachtslieder, Gospels 
und Gedanken zur „stillsten Zeit des 
Jahres“ präsentiert.
Ein Lob den Mitwirkenden beider 
Konzerte für die gelungenen Dar-
bietungen!

3. Schricker-
Silvesterpfad
Der USV Schrick veranstaltet 

auch heuer wieder am 31. De-
zember einen Silvesterpfad. 

Start bei der Kirche – 
befackelter Pfad. 

Ziel Clubhaus des Sportvereines 
– insgesamt 2 Stationen sorgen 
mit Punsch, Glühwein, usw. für 

Ihr leibliches Wohl!
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USV VB Gaweinstal - Neuerrichtung der Kabinen
Nachdem der Keller von der Ge-
meinde (Fa. Nentwig) errichtet wur-
de, konnte mit 14. November 2005 
der Kabinenneubau begonnen 
werden. Der Neubau wird 2x2 Um-
kleidekabinen mit gemeinsamen 
Duschen und WC’s, Schiedsrichter-
umkleidekabine samt WC und Du-
sche, Sanitätsraum und Sprecher-
raum enthalten.
Mittlerweile wurden der Rohbau 
samt Dach, Dachdämmung, Ver-
setzung der Fenster und Eingangs-
portale sowie die Zwischenwände 
fertiggestellt.
In weiterer Folge werden nun Strom, 
Gas(heizung), Wasser und Kanal 
über die Wintermonate installiert.
Weiters sollen Innenputz, Estrich 
sowie die Komplettierung der Instal-
lationen (WC, Duschen, Heizung) 
im Laufe des Frühjahrs getätigt 

A L L E   J A H R E   W I E D E R
Tipps, wie Sie die Weihnachtszeit „Feuerwehrfrei“ überstehen

In der Advent- und Weihnachtszeit 
ist die Zahl der Wohnungsbrände 
stark ansteigend. Ihre Feuerwehren 
geben Ihnen Tipps, wie Sie selbst 
derartige Brände verhindern kön-
nen. Schon der Adventkranz birgt 
Gefahren. Lassen Sie ihn einfach 
nicht aus den Augen. 

 Christbaum bis zur Aufstellung 
nur in kühlen, möglichst nicht ge-

Gegenständen in Verbindung brin-
gen. Keinesfalls auf dürren Ästen 
anbringen.

 Dürre Bäume brennen wie Zun-
der, der Abbrand erfolgt mit rasan-
ter Geschwindigkeit. Daher nach 
ca. 2 Wochen keinesfalls mehr die 
Kerzen anzünden. 

 Immer Eimer mit Wasser in der 
Nähe bereithalten! 

Für alle Fälle - 
falls es doch passiert: 

  Klaren Kopf bewahren – 
 keine Panik!
  Mit Wasser löschen bzw. den 
 Baum in eine Decke einrollen 
 oder versuchen, ihn beim 
 Fenster hinauszuwerfen. 

Bei einem erfolglosen 
Löschversuch: 
 Raum sofort verlassen 
 Türen zum Brandraum schließen 
 Feuerwehr unter 122 alarmieren  
 und beim Haustor erwarten!

Die Feuerwehren 
des Unterabschnitts 

Gaweinstal 
wünschen Ihnen 

FROHE WEIHNACHTEN!

werden. Bis jetzt wurden ca. 1.200 
Arbeitsstunden von freiwilligen Hel-
fern verrichtet. Die Gemeinde leis-

tet für diesen Bau einen Beitrag von 
50 %, der saldierten Materialrech-
nungen.

heizten Räumen aufbewahren Nur 
kipp- und standsichere Vorrichtun-
gen (Christbaumständer) verwen-
den
(Bewährt haben sich die im Han-
del erhältlichen Christbaumständer 
mit eingebautem Behälter, der mit 
Wasser gefüllt wird.)

 Christbäume immer so aufstel-
len, dass im Falle eines Brandes 

das Verlassen eines Raumes 
ungehindert möglich ist. 

 Mindestens 50 cm Abstand 
von brennbaren Vorhängen, 
Decken und Möbeln halten. 
Die Umgebung des Christbau-
mes von leicht entzündlichen 
Gegenständen freihalten. 

 Verwenden Sie als Christ-
baumschmuck keine brennba-
ren Stoffe wie Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle. Ab-
stände zu Kerzen beachten! 

 Christbäume mit brennen-
den Kerzen nicht unbeaufsich-
tigt lassen.
 
 Beim Abbrand von Stern-
spritzern diese beobachten, 
vor allem die glühenden Rest-
kolben nicht mit brennbaren 
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Der 31. Oktober war für die Pfarre 
Pellendorf-Atzelsdorf Anlass in und 
rundum die Pfarrkirche ein Fest der 
1000 Lichter zu gestalten. 

Lebkuchenbacken
In der Vorweihnachtszeit durften wir 
auch heuer wieder in der Backstu-
be der Konditorei Tittel selbst Hand 
anlegen. Unter der fachkundigen 
Anleitung der Konditormeisterin und 
des gelernten Bäckers Herbert Fleckl 
samt Tochter Carmen wurden Lebku-
chen ausgestochen und verziert. Wir 
danken Rosemarie Tittel für die Mög-
lichkeit, in ihrer Backstube zu werken 
und für den vielen Lebkuchenteig, 
den sie dem JRK gratis zur Verfügung 
gestellt hat.

Junge Betreuer
Reinhard Krenn und Roman Neubau-

er, zwei unserer jungen, engagierten 
Betreuer, besuchten den JRK-Grup-
penleiterkurs in Tulln. 

Die beiden haben dabei viel über 
Rechtliches und Organisatorisches 
in der JRK-Arbeit gehört und einige 
Anregungen für Aktivitäten in der Ju-
gendgruppe bekommen. 

Wir sind sehr stolz, dass unser Team 
der GruppenleiterInnen und Betreu-
erInnen immer größer wird und dass 
auch die Jugend mit viel Freude bei 
der Sache ist! 
Vielen Dank für Eure Energie und 
Euer Engagement!

Die Roten Schutzengel - Jugend-Rot-Kreuz-
Gruppe Mistelbach-Gaweinstal berichten:

Nacht der 1000 Lichter

Zwischen 20 und 23 Uhr waren 
alle eingeladen mit Kerzen ent-
lang verschiedener Stationen 
leuchtende Wege zu entdecken 
und meditative Texte, Bilder und 
Musik zu genießen. 
Die zahlreichen Besucher zeig-
ten sich erstaunt über die „leuch-
tende“ Atmosphäre und freuten 
sich über viele besondere Licht-
blicke.

Leitung: 
Elisabeth Vlcek 
ehem. Solotänzerin 
(Paris/BRD)

Sa., 17. Februar 
Gratis-Schnupper-
stunde!
15-16h Kindertanz 
(ab 4 Jahre) 

16-17h  Musicaljazz -
 Modern -
 Ballett 
(für Kinder ab 9 Jahren)

Weinviertler 
Ballettzentrum

in Gaweinstal, Turnsaal 
der neuen Volksschule
Tel.: 0664-2013687, 01-7896658
Homepage: www.la-danza.at

Eintritt jederzeit möglich!

Am Gelände des Autoplatzes
(vis a vis Billa Gaweinstal)
Am Gelände des AutoplatzesAm Gelände des Autoplatzes

afe
FORMEL 1

Öffnungszeiten:
Täglich von 830 bis 24 Uhr
Tel. 0699/19 188 837

Ab 2007:  2. Bereich 
mit Disco-Tanzcafe-Bar

(vis a vis Billa Gaweinstal)

Öffnungszeiten:

NEUERÖFFNUNG
Frühstück & Jause

Ka� e ab € 1,50

O� enes Bier

... und vieles mehr
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Geburtstage

Luise Kaindl, Gaweinstal, 
feierte vor kurzem ihren 
70. Geburtstag . Sie ist seit 
über 50 Jahren Organistin 
in der Pfarrkirche Gawein-

stal. Bürgermeister Plach 
gratulierte und dankte mit 
einem Blumenstrauß für 
die musikalische Umrah-
mung der Gottesdienste.

Studium-Abschluss
Elisabeth Gam aus Ga-
weinstal, hat das Stu-
dium „Bauingenieurwe-
sen-Baumanagement“ 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad „Di-
plom-Ingenieurin (FH) für 
technisch-wissenschaftli-
che Berufe“ erworben.

Konstantin Stadler aus 
Atzelsdorf, hat das Studi-
um „Biologie, Botanik“ ab-
geschlossen und den aka-
demischen Grad „Magister 
der Naturwissenschaften“ 
erworben.

Wir gratulieren!

Unser Mitarbeiter Josef 
Grimling feierte seinen 50. 
Geburtstag. Er ist 1983 in 
den Dienst der Gemeinde 
eingetreten und war vorerst 
im Parteienverkehr tätig. 
Seit dem Jahr 1991 arbei-

tet er als Sachbearbeiter im 
Bauamt. Im Rahmen einer 
Feier bedankten sich Bür-
germeister Plach, Vizebür-
germeister Schober sowie 
die Kollegenschaft für die 
gute Zusammenarbeit.

Ehrenzeichen
Wirkl. Hofrat i.R., Ing. 
Mag. Dr. Erwin Schutz-
bier, Gaweinstal, wurde 
für seine besonderen Ver-

dienste um die Wirtschaft 
das Silberne Komturkreuz 
des Landes Niederöster-
reich verliehen.

Ehrenurkunde
SR Alois Brückl wurde vor 
kurzem als Bezirksvorsit-
zender des Bildungs- und 
Heimatwerkes, Ortsstelle 
Gaweinstal, für langjäh-
rige und herausragende 
Leistungen in der Erwach-
senenbildung geehrt. 

Bundesministerin Liese 
Prokop überreichte in St. 
Pölten gemeinsam mit 
dem Landesvorsitzenden 
des BHW Niederösterreich 
Dr. Günther Kienast Alois 
Brückl (Bildmitte) eine Eh-
renurkunde. 

Licht von Betlehem
Auch heuer wird am 24. Dezember

das Licht von Betlehem abzuholen sein.

Atzelsdorf: bei der Kirche ab ca. 16h

nach dem Krippenspiel

Gaweinstal: Feuerwehrhaus von 10-12h

Pellendorf: Reitschule, Goldbachstr. 14, 12-14:30h

Schrick: beim Feuerwehrhaus von 10-13h


